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Liebe Leserin, lieber  Leser des „CVJM-
Magazin“, 
der aus dem Erzgebirge stammende Singer-

Songwriter (früher nannte man solche Leute 

Liedermacher) Samuel Rösch berichtete auf einer 

Konzertlesung aus seinem Heimatort. Er war 

gleichzeitig besorgt und ratlos über seinen Eindruck, 

dass die Gemeinschaft in dem kleinen Örtchen 

verloren geht. Früher konnte man unterschiedlicher 

Meinung sein und trotzdem ein Bierchen miteinander trinken. Heute ziehen 

sich Gräben durch den Ort, durch Häuser und Familien. Man geht sich aus dem 

Weg. 
 

Haben wir das Diskutieren verlernt? Das Aushalten unterschiedlicher 

Meinungen? Sehen wir noch den Menschen hinter der Meinung und möchten 

ihn verstehen? 
 

Der CVJM hat sich dieser für unser Zusammenleben wichtigen Frage gestellt. 

Im Umfeld der CVJM-Tagung 2025 der AG der CVJM entstanden ein Podcast 

und ein Buch zum Thema „Wenn Worte wirken - im Diskurs respektvoll 

unterwegs sein“. Vom CVJM Düsseldorf haben unsere stellvertretende 

Vorsitzende Rahel Bott, unsere Jugendreferentin Tabea Berndt und die 

Beisitzerin unseres Vorstands Katharina Kerkmann mitgewirkt. Wenn Du 

Interesse an diesem Buch hast, dann melde Dich gern bei uns.  

Den Podcast mit dem Rektor der CVJM-Hochschule Tobias Faix und Tabea 

Berndt findest Du unter „MY Y“ bei Spotify oder auf der Homepage 

www.cvjm-ag.de/website/de/ag/ag-podcast Folge #11 „Diskursfähigkeit 

stärken“. 
 

Wir sind als CVJM ein internationaler Verband und (eigentlich) darin geübt, das 

Gemeinsame zu sehen und Unterschiedlichkeit auszuhalten. Auf dem Meeting 

der nationalen Generalsekretärinnen und Generalsekretäre 2025 in unserem 

CVJM-Hotel und Tagung wurde das deutlich (siehe Seiten 6-7). 
 

Ich wünsche uns, dass es uns gelingt, diese Fähigkeit in unserer alltäglichen 

Arbeit sichtbar werden zu lassen. 

 

Viel Freude beim Lesen des „CVJM-Magazins“ und  wünscht Dir 

 

 
Ralf Wittig, Leitender Sekretär 



An(ge)dacht 

Ein Mann erfuhr, dass Gott zu ihm 
kommen wollte. 
 
„Zu mir?“, rief er nervös - und sah 
sein Haus mit anderen Augen, 
„Unmöglich!“, jammerte er, „Hier 
kann ich Gott nicht empfangen. 
Alles voller Dreck und Gerümpel!“ 
Er riss das Fenster auf und rief: 
„Leute! Helft mir aufräumen - 
irgendjemand, bitte schnell!“ 
 
Er begann zu putzen und merkte, 
dass ihm tatsächlich jemand zu 
Hilfe gekommen war. Gemeinsam 
schleppten sie das Gerümpel hinter 

das Haus und verbrannten es. Sie 
schruppten die Treppen und die 
Böden und putzten die Fenster. Und 
doch klebte der Dreck überall. 
 
„Das schaffen wir nie!“ schnaufte 
der Mann. „Doch, das schaffen wir“ 
sagte der andere. 
 
Und tatsächlich waren sie spät am 
Abend fertig. Der Mann deckte den 
Küchentisch. „So“, sagte er, „jetzt 
kann Gott kommen. Wo er nur 
bleibt?“ „Aber ich bin ja da“, sagte 
der andere und setzte sich an den 
Tisch, komm und iss mit mir.“ 

 

Jesus sprach zu ihm: „Zachäus, steig eilend herunter, denn ich 
muss heute in deinem Haus einkehren.“ 
 
Lukas-Evangelium, 19,5 



Besondere Termine - bitte in Ihren Kalender eintragen 
 

 

6.4.2025   CVJM-Hauptversammlung 
    (für stimmberechtigte Mittglieder) 
 

23.5. // 27.6. 2025 

ab 18 Uhr   OPEN - der CVJM-Treff für alle zwischen 3 - 99 
    CVJM-Gelände Altenbergstraße 103 
 

11.5. // 15.6.2025 
11 Uhr   „mittendrin“ 

    der Treff für Mitarbeiter:innen im CVJM 
    CVJM-Haus, Graf-Adolf-Str. 102 
 

14. - 17.4.2025  Düsselferien 
    CVJM-Gelände, Altenbergstraße 103 
 

17.5.2025   CVJM-Fußball-Turnier 

    CVJM-Gelände, Altenbergstraße 103 
 

7. - 9.6.2025  CVJM-Pfingstzeltlager 

    Wuppertal 

Ziele unseres CVJM 

Was Sie bei uns finden können? - Sich selber - und mehr als das. 
Menschen, die Zeit haben - auch für Sie. 
Einen Ort, an dem Sie zur Ruhe kommen und neue Kräfte gewinnen. 
Gemeinschaft, in der Sie singen können, 
selbst wenn Sie unmusikalisch sind. 
Gedanken, die herausfordern - auch Sie. 
Worte, die Mut machen: zu leben, zu glauben, zu lieben, zu hoffen - 
auch über den Tod hinaus. 
Eine Wahrheit, die frei macht und aufrichtet. 
Den Gott, der für Gottlose da ist. 
Die Welt in einem neuen Licht sehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Finden Sie davon nichts bei uns, dann sagen Sie uns Bescheid… 



Save the date 
 

Sommerfest 

Samstag, 13. September 2025 
ab 14 Uhr 
 
CVJM-Gelände Altenbergstraße 
 
Begegnung, Kaffee & Kuchen, 
Einweihung des Basketballfelds 



"That was faith in action. Dankeschön."  
 
Das Treffen der Generalsekretäre und Generalsekretärinnen 
der Nationalverbände des YMCA im CVJM Düsseldorf im  
Februar 2025 

Grußwort unseres Vorstandsvorsitzenden Matthias Fischer an die Gäste 

 
 
"It is wunderful to be here in the local YMCA. We are not in a con-
ference-Hotel - we are in the YMCA. That's important for our mee-
ting." (Es ist wundervoll in diesem CVJM-Ortsverein zu sein. Wir 
sind nicht in einem Tagungs-Hotel - wir sind in einem CVJM. Das ist 
bedeutend für unser Treffen.) 
 
Vier Tage war der CVJM Düsseldorf international wie noch nie - 
CVJMer und CVJMerinnen aus 50 Nationen versammelten sich bei 
uns im CVJM-Haus zum YMCA-NGS-Meeting 2025 (NGS - National 
General Secretary). Es war sichtbar, dass in den letzten Jahren un-
ter den leitenden Personen der verschiedenen Nationalverbände 
eine Gemeinschaft gewachsen ist. Und das passiert eben nur, 
wenn man sich begegnet. So wächst Vertrauen in aller Unter-
schiedlichkeit, wie nun mal die Prägung der Verbände und die Si-
tuation der Länder ist.  
 
Von den Niederlanden über Madagaskar und Hongkong bis nach 
Ghana, Norwegen und Finnland - aufeinander hören und vonei-
nander wissen. Ein bewegender Moment, bei dem auch CVJMer 
und CVJMerinnen aus Düsseldorf dabei sein konnten, war der Be-
richt des Generalsekretärs des YMCA der Ukraine: Victor Serbulov 
berichtete über die Arbeit des YMCA unter Kriegsbedingungen und 
warb für Investitionen in der Ukraine. 



Inhaltlich beschäftigten sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Tagung u.a. mit der "Vision 2030" des YMCA. Näheres dazu fin-
dest Du auf der Homepage des CVJM Deutschland www.cvjm.de. 
Dienstagabend war der Vorstand unseres CVJM zum Begegnungs-
abend eingeladen und unsere Volontäre waren auch mit dabei. Ein 
herzlicher Abend mit interessanten Gesprächen in einer tollen Atmo-
sphäre. 
 
Viel dazu beigetragen hat unser frisch renoviertes Haus und unser 
Hotel-Team. Unsere Gäste waren voll des Lobes über die gelebte 
Gastfreundschaft. Das Hotel-Team hat sich während der Tage voll 
reingehangen und die Tagung durch ihren Einsatz mit geprägt. Das 
Feedback der Tagungsgäste war dem entsprechend: "You have a 
wunderful Staff. That was faith in action. (Ihr habt ein wundervolles 
Team. Das war Glaube in Aktion.)" sagte der Generalsekretär des eu-
ropäischen YMCA, Juan Simones Iglesias aus Spanien. Und dann auf 
deutsch: "Dankeschön." 
 

Ralf Wittig, Leitender Sekretär 

Die Generalsekretäre des YMCA Hong Kong, Peter Ho und des norwegischen KFUK-KFUM Øivind 
Mehl Landmark  



Unsere Treffen 
17.4. // 14.5. // 18.6. 



CVJM-Bistro 
 

 

+++ Billard +++ Begegnung +++ Dart +++  
Baguettes +++ Tischtennis +++ Spiel +++ 

 

Das CVJM-Bistro hat mittwochs  von 17:00 Uhr – 21:00 Uhr 
geöffnet. In den Ferien haben wir geschlossen. 
Adresse: CVJM-Haus, Graf-Adolf-Str. 102, 40210 Düsseldorf 
 

 

 

Leben und Glauben teilen im  

CVJM-Hauskreis 
Gemeinsam essen, sich austauschen und über die 
(biblische) Texte im eigenen Glauben wachsen. Derzeit le-
sen wir die „ICH bin—Worte“. 
 

Wir treffen uns 14tägig bei Familie Köller und 
Familie Fischer in Düsseldorf-Wersten. 
 
Infos bei Sven Köller (s.koeller@cvjm-duesseldorf.de) oder 
Ralf Wittig (wittig@cvjm-duesseldorf.de) 
 
Wir freuen uns über neue Besucherinnen und Besucher. 





Genau einen Monat nach Heilig-
abend hat der CVJM Düsseldorf 
DANKE gesagt: 
Den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der CVJM-
Weihnachtsfeier für alleinste-
hende Männer, allen Ehren– und 
Hauptamtlichen, die das ganze 
Jahr über die Arbeit gestaltet 
haben und allen Partnerinnen 
und Partnern, die in einem tol-
len Netzwerk unseren Dienst 
bereichern oder überhaupt erst 
möglich machen und unseren 
Geschäftspartnern im Bereich 
des Hotels. 
 

Gute Begegnungen und Gespräche prägten den Abend und natürlich 
Judy Bailey mit ihrem Mann Patrick Depuhl. Nach deren Lieder-Lese-
Abend waren alle überzeugt: Das Leben ist nicht schwarz weiß. Denn 
davon erzählt Patrick humorvoll und nachdenklich zugleich und mit 
einer Stimme, mit der er auch John Wayne synchronisieren könnte. 
Judy sorgte mit ihren Liedern abwechselnd für ruhige und ausgelasse-
ne Stimmung - bis in die Zugabe hinein. 
 
Ein Programm, das eine Ansage 
zur Zeit ist: Politisch, persönlich, 
verletzlich, hoffnungsvoll und vol-
ler Glauben. Judy und Patrick ste-
hen mit ihrer persönlichen Ge-
schichte dafür ein. Und es ist ein 
Programm das unserem internati-
onal geprägten CVJM gut zu Ge-
sicht steht. 
Wem dieser Abend aus welchen 
Gründen auch immer entgangen 
ist, der kann sich auf der Homepa-
ge von Judy Bailey: 
www.judybailey.com nach 
Konzertterminen umschauen. 
 
Ralf Wittig 

Das Leben ist nicht schwarz weiß 
CVJM-Danke-Abend 2025 





Neuer Tagungsraum - wie soll er heißen? 

Mittlerweile haben die ersten Tagungen stattgefunden und wir nen-
nen den Raum nach wie vor „Konferenzraum“ 

Auf unsere Bitte in der letzten Ausgabe des „CVJM-Magazin“ sind 5 
verschiedene Namensvorschläge eingegangen: 
 
Vorschlag 1: Raum Elberfeld 
Begründung: Elberfeld spielte eine große Rolle als Wegbereiter der CVJM-
Bewegung in Deutschland. 
 
Vorschlag 2: Raum Düsseldorf 
Begründung: weil wir in Düsseldorf sind, weil wir das beste Team haben, weil 
auch der Ausblick nach draußen Düsseldorf pur ist, weil der CVJM Düsseldorf 
zum 97x eine Weihnachtsfeier für alleinstehende Männer organisiert hat. 
 
Vorschlag 3: Raum Breslau 
Begründung: Alfred Bierwirth und Hugo Geiß (Generalsekretäre im CVJM Düs-
seldorf) kamen aus diesem bis 1945 ostdeutschen Verein. 
 
Vorschlag 4: Raum Kassel 
Begründung: In Kassel ist die Zentrale des CVJM Deutschland, da ist die CVJM-
Hochschule und das Büro der Arbeitsgemeinschaft der CVJM. 
 
Vorschlag 5: Raum Genf 
Begründung: Sitz des weltweiten CVJM (YMCA) 
 
 
Jetzt kannst Du Deinen 
Favoriten bestimmen: 
 
 
Nutze den QR-Code  
oder rufe uns an. 
Bitte bis spätestens 30.4.25. 



BFDer Thiago 

Hallo Thiago,  
wie lautet Dein vollständiger Name? 
Hallo liebe Leute, mein Name ist  
Thiago Davor Sobrado Meza. 
 
Du kommst aus dem ACJ (CVJM) Li-
ma in Peru. Wie hast Du den ACJ Li-
ma kennengelernt? 
Mein erster Kontakt war, ich war 12 
Jahre alt in einem Jungen-Club. In 
diesem Club haben wir gespielt und 
sprechen über die Bibel. 3 Jahre spä-
ter, ich war 16 Jahre alt, fragte mich 
meine Chefin: Möchtest Du helfen im 
ACJ? Zuerst war ich im Jungen-Club 
und dann in einem anderen Programm 
mit Kinder von 7 bis 13 Jahren Freiwil-
liger. 
 
Was waren Deine Aufgaben als Mit-
arbeiter im ACJ? 
Ich spielte mit den Kindern und lernte 
mit ihnen Mathematik und Kommuni-

kation. 
Dann war ich in einem Programm mit 
Namen „Lider Planet“. Die Kinder ler-
nen mit Spielen, was gut für unseren 
Planeten ist. Z.B. 5 min duschen ist 
gut. 30 min duschen ist nicht gut. 
 
Wie kam es, dass Du als 
„Incoming“ (Freiwilliger im Aus-
tauschprogramm der AG der CVJM in 
Deutschland, der seinen Dienst in 
Deutschland tut) zum CVJM Düssel-
dorf gekommen bist? 
Ich hatte keine Idee, dass ich als Frei-
williger nach Deutschland gehen kann. 
Eines Samstags - ich hatte mein Pro-
gramm mit den Kindern - kam meine 
Chefin Sarvia zu mir und fragte: 
„Möchtest Du nach Deutschland flie-
gen?“ - „Ich kann das machen?“ - „Ja. 
Du bist ein guter Mitarbeiter mit Kin-
dern und ich denke, dass Du das ma-
chen kannst.“ Dann  musste ich ein 
Formular ausfüllen und später hatte 
ich 3 Treffen: mit den Chefs vom ACJ, 
mit einem Psychologen und das Ent-
scheidungstreffen.  
 
Wie waren die ersten Tage hier und 
welche Aufgaben hast Du im CVJM 
Düsseldorf? 
In den ersten Tagen hatte ich ein biss-
chen Angst, weil alle so schnell und so 
viel deutsch sprechen. 
Ich bin glücklich hier zu sein. Ich ma-
che BSKB und in Jungschar. Ich bin 
glücklich zu helfen anderen Leuten. 
Ich freue mich, wenn die Kinder sagen 
„Thiago, ich brauche deine Hilfe.“ 
Ich lerne Deutsch durch das Singen 
mit den Kindern. Und die Kinder in 
BSKB lernen mir Deutsch - diese Kin-
der sind meine Lehrer. 



CVJM-Vorstand und Ansprechpersonen 

Vorsitzender 
Matthias Fischer 

fischer@cvjm-duesseldorf.de 

Leitender Sekretär 
Ralf Wittig 

wittig@cvjm-duesseldorf.de 
02 11-172 85-26 

CVJM-Jugendreferentin 
Tabea Berndt 

berndt@cvjm-duesseldorf.de 
02 11-172 85-23 

CVJM-Jugendreferent 
Malte an Mey 

anmey@cvjm-duesseldorf.de 
02 11-172 85-23 

BSKB-Mitarbeiterin 
Heidrun Hilbrands 

hilbrands@cvjm-duesseldorf.de 
 

 

Was gefällt Dir in Düsseldorf besonders 
gut? 
Für mich ist das Laufen und das Fahrrad-
fahren am Rhein sehr sehr schön. 
 
Im August fliegst Du nach Lima zurück. 
Worauf freust Du Dich und gibt es et-
was, was Du vermissen wirst? 
Ich freue mich auf meine Familie und auf 
die Kinder im ACJ. 

Die Kinder aus dem CVJM Düsseldorf wer-
de ich vermissen - ich habe sie alle in 
meinem Herz. 
 
Was wirst Du dann in Lima machen? 
Ich werde in einer Bank arbeiten: Montag 
bis Samstag bis 12 Uhr. Und dann bin ich 
Volontär im ACJ mit den Kindern. 
 

Interview: Ralf Wittig 



Impressum 
 
Christlicher Verein Junger Menschen Düsseldorf e.V. 
Graf-Adolf-Straße 102 • 40210 Düsseldorf 
Tel: (02 11) 172 85-0 • Fax: (02 11) 172 85-44 
info@cvjm-duesseldorf.de • www.cvjm-duesseldorf.de 
 
Vorstand: Matthias Fischer (Vorsitzender) 
 
Bankverbindungen 
Bank für Kirche und Diakonie eG 
BIC: GENODED1DKD 
IBAN: DE48 3506 0190 1011 2510 10 

 
Spendenkonto bei der Bank für Kirche und Diakonie: 
IBAN: DE97 3506 0190 1011 2510 01 

 
Stadtsparkasse Düsseldorf 
IBAN: DE50 3005 0110 0010 1263 08 
BIC: DUSSDEDDXXX 
 
Redaktion: Ralf Wittig  


